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Das Portal Austria für Lehrpersonen

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

das PortalAustria des Bundesrechenzentrums (BRZ) bietet für alle öffentlich Bediensteten viele wichtige Anwendun-
gen und Informationen auf einer einzigen Plattform. Allerdings sind nicht alle Informationen, vor allem besoldungs-
rechtlicher Natur, selbsterklärend. Daher bieten wir Ihnen mit dieser Ausgabe unserer Schriftenreihe einen Überblick 
über die wichtigsten Anwendungen und Informationen im PortalAustria mitsamt Erläuterungen. 
Wir können aus Platzgründen nicht auf alle Details eingehen, daher bieten wir Ihnen an dass Sie uns selbstverständ-
lich bei Fragen eine Mail schicken können.

Herzlichst
Ihr FCG BMHS-Team

Barbara Schweighofer- 
Maderbacher
b.schweighofer@vbs.ac.at
Tel.: 0676 373 90 20

Daniel 
Piller 
d.piller@hlw19.at
Tel.: 0676 913 68 08

Andrea 
Langwieser 
andrea.langwieser@my.goed.at
Tel.: 0664 188 21 41

Sandra 
Jansen
s.jansen@hlw19.at
Tel.: 0699 111 302 97

Hartwig 
Trummler
trummler@hlw3.at
Tel.: 0664 152 06 04



Allgemeines

Allgemeines

Bezahlung

Das Portal Austria ist unter der Adresse http://bildung.portal.at/ erreichbar. Das Einloggen ist mit der Personalnum-
mer und dem Passwort, mit der Bürgerkarte oder mit der Handysignatur möglich. Das Passwort für das Portal Austria 
erhält man in der jeweiligen Administration der Schule. 
Die wichtigsten Anwendungen im Portal Austria findet man dann unter dem Link Serviceportal Bund.

Es gibt bei jedem Menüpunkt die Möglichkeit, 
ihn durch Anklicken auf das Stern-Symbol zu 
den Favoriten hinzuzufügen. Der Link erscheint 
dann immer auf der Startseite unter „Meine 
Favoriten“.

Im Menü Bezahlung findet man Informationen rund ums Gehalt. 
Wichtige Menüpunkte sind:

1. Lohn und Gehalt
2. Nebengebührenzahlungen MA
3. Reisekostenvergütung und Reisezulage
4. Besoldungsdienstalter Berechnungsprotokoll                                 

1. Lohn und Gehalt

www.bmhs-wien.at



2. Nebengebührenzahlungen MA

Informationen über geleistete Mehrdienstleistungen und geleistete Einzelsupplierungen:

Der Mehrdienstleistungs-Faktor beträgt 1,30 % vom Grundgehalt. 
Beispiel: 6,31 Mehrleistungsstd. § 61/2 mal 1,3% vom Grundgehalt laut Gehaltstabelle ergeben bei einem Grundgehalt 
von 2.908,20 (pd Stufe 1): € 238,56

3. Reisekostenvergütung und Reisezulage
Unter diesem Menüpunkt sind die Reisekostenabrechnungen 
der letzten 12 Monate zu finden.

Seite:1/1

Wien Bundesschulen

Frau
Schweighofer-Maderbacher Barbara

DB/TB:      71027130/1001
Kost.:      901428DST:   12002947

Abrechnungskreis:   93Personalnummer:  00685083

Reiseabrechnung vom 30.November 2021

Reisespesen Betrag
0116154672 5412 Puch bei

Hallein
27.09.2021 - 27.09.2021        89,10 

0116154579 8383 Sankt Martin
an der Raab

05.10.2021 - 05.10.2021        64,00 

0116154578 3221 Puchenstuben 18.10.2021 - 19.10.2021       170,44 
Summe:       323,54 EUR

4. Besoldungsdienstalter Berechnungsprotokoll
In diesem Menüpunkt wird chronologisch aufgelistet, welche Zeiten seit der Besoldungsreform 2015 für das Besol-
dungsdienstalter herangezogen wurden.
Man sieht das Besoldungsdienstalter auch auf dem Gehaltszettel.
In diesem Fall sind es 31 Jahre, 9 Monate und 4 Tage (31.09.04):

Das Protokoll der Vordienstzeiten und Dienstzeiten, welche im Hintergrund laufend erhöht werden, sieht zB so aus:
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685083 Schweighofer-Maderbacher Barbara, MMag.

Basisvertrag 00G

Von/Am     Bis BDA-Details BDA Tage BDA-Herkunft / Besoldungsdienstalter

Bewertungsstichtag 01.10.2022 zur Stunde 0

28.02.2015 Bestimmung Anfangstage 8.273,3334 22 Jahre 8 Monate 1 Tage

28.02.2015 Anfangstage 8.273,3334 Durch Erstfeststellung BDA 28_02_2015
01.03.2015 Startdatum 01.03.2015

01.03.2015 Wahrst.Grnd. erreicht

01.03.2015 30.06.2016 Aktivzeitraum 488,0000 01.03.2015-30.06.2016

01.03.2015 30.06.2016 Einstufung 1L L1 0 12 488,0000 01.03.2015-30.06.2016

01.07.2016 Ueberlst.Grnd. erreicht

01.07.2016 Prüfung Sondervorrückung 547,5000

01.07.2016 Vorrückung 547,5000 18 Monate

01.07.2016 31.12.2016 Aktivzeitraum 184,0000 01.07.2016-31.12.2016

01.07.2016 31.12.2016 Einstufung 1L L1 0 13 184,0000 01.07.2016-31.12.2016

01.01.2017 Zielst.Grnd. erreicht

01.01.2017 30.09.2022 Aktivzeitraum 2.099,0000 01.01.2017-30.09.2022

01.01.2017 31.12.2018 Einstufung 1L L1 0 14 730,0000 01.01.2017-31.12.2018
01.01.2019 31.12.2020 Einstufung 1L L1 0 15 731,0000 01.01.2019-31.12.2020
01.01.2021 30.09.2022 Einstufung 1L L1 0 16 638,0000 01.01.2021-30.09.2022

Gesamtsumme zum Bewertungsstichtag 01.10.2022* 11.591,8334 31 Jahre 9 Monate 4 Tage

* Das BDA entspricht der Stunde 0 des Bewertungsstichtages, eine eventuelle Aktivzeit am Bewertungsstichtag ist noch nicht enthalten.www.bmhs-wien.at



Eigene Daten
Stammdatenauswertung MA

Bei den Stammdaten ist vor allem der Jubiläumsstichtag interessant:

Für Bedienstete, die sich am 11. Februar 2015 bereits im Dienststand befunden haben, wurde ein Jubiläumsstichtag 
errechnet. Das jeweilige Dienstjubiläum vollenden sie 25 bzw. 40 Jahre nach diesem Datum. 
Bedienstete, die nach dem 11. Februar 2015 in das Dienstverhältnis eingetreten sind, erreichen die Dienstjubiläen 
nach Vollendung eines Besoldungsdienstalters (BDA) von 25 bzw. 40 Jahren.

Stufe 1 nach 25 Jahren: 2 Monatsbezüge
Stufe 2 nach 40 Jahren: 4 Monatsbezüge
Stufe 2 nach 35 Jahren bei Erreichen des Regelpensionsalters: 4 Monatsbezüge

Arbeitszeiten
1. Abwesenheitsübersicht 

Mit Hilfe der Abwesenheitsübersicht kann man sämtliche Abwesenheiten für einen gewählten Zeitraum chronologisch 
auflisten.

2. Zeitkonto (im alten Dienstrecht)

Mit 720 Werteinheiten (WE) hat man ein Freijahr angespart. 60 Werteinheiten 
entsprechen der Gutschrift für 1 Monat. Die Dauer des Verbrauchs umfasst ein 
ganzes Schuljahres, mit Ausnahme bei Versetzung in den Ruhestand oder Be-
endigung des Dienstverhältnisses.
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